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ie CD-Player h;
den Anfang gerne
Ein Abspielgerät,
ohnehin über Tip
sten und Servos

i me gesteuert wird, ist ger
C/> zu prädestiniert für die F

bedienung. Warum s
p nicht auch der Versti
i dem Infrarotstrahl ge

"* chen? Doch in der gemäßi
Preisklasse heißt es abw;

zwischen Ausstattung und
Bedienungskomfort auf der
einen Seite und klanglichen
Qualitäten auf der anderen.

Das größte Ausstattungs-
wunder unseres Tests kommt
von Telefunken und heißt HA
880. Das Gerät wird vollelek-
tronisch bedient: Tipptasten
wählen den Eingang, der
dann im Display als Buchsta-
benkürzel erscheint. Unab-

hängig von der'Wiedergabe-
queÜe kann ein anderer Ein-
gang auf die Bandausgänge
geschaltet werden, um zum
Beispiel eine CD zu überspie-
len und dabei Radio zu hören.
Die Lautstärke wird nicht
über ein Schlei l'potentiome-
ter eingestellt, sondern in
Stufen über elektronische
Schalter. Die gewählte Stufe
erscheint dann als Dezibel-

Wert im Display. Mehr noch:
Für jeden Eingang läßt sich
die Lautstärke individuell
vorpegeln, um Unterschiede
zwischen lauten und leisen
Programmquellen auszuglei-
chen - auch dies volleleklro-

Die Computersteuerung,
die auf die kurzen Impulse
von Tipptasten anspricht, ist
die ideale Voraussetzung für

eine Fernbedienung per In-
frarotstrahl. Und so packt Te-
lefunken seinem HA 880 ei-
nen Infrarotgeber bei, der ne-
ben den wichtigsten Verstär-
kerfunktionen auch Tuner.
CD-Spieler und Cassetten-
deck steuern kann.

Und dann noch der Raum-
klang. Zusätzlich zu den
Frontlautsprechern können
an den HA 880 zwei rückwär-
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